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Lou Bega bringt Guben zum Beben

Lou Bega ist am Sonntag um 18:00 Uhr auf der Hauptbühne live zu 
erleben. © mischalorenz

1999 landete er mit „Mambo No. 5“ seinen Welthit. Die Ge-
schichte hinter dem Song ist jedoch komplexer als sein Prädikat. 
Drei Jahre lang feilte Goar B mit dem damals noch unbekannten 
Rapper an einer ganz eigenen Soundidee, einem einzigartigen 
Musikstil, der Begas ursprüngliches Metier Rap mit Latin und 

Pop verbindet. Der Song ist fertig, doch niemand hält Mambo 
No. 5 für hittauglich. Dank der Vision und Hartnäckigkeit des 
Produzenten bekommt der Song schließlich eine Chance, wird 
auf BMG/SONY veröffentlicht und verschafft Lou Bega den welt-
weiten Durchbruch.
In den USA ist Mambo No. 5 bis heute der schnellste Aufstieg 
zur Nr. 1 der Airplay-Charts der Geschichte. Weitere Nr. 1 Plat-
zierungen in über 20 Ländern ließen nicht lange auf sich warten. 
Es folgen zahlreiche Auszeichnungen, darunter zwei Echos und 
der World Music Award sowie eine Grammy Nominierung. Auf 
ausgiebigen Tourneen u. a. mit Cher trägt Lou Bega noch heute 
das Mambofieber in die ganze Welt.
Im letzten Jahr erschien sein neues Album „90s Cruiser“, auf dem 
sich unter anderem die ultramodernen, tanzbaren Songs Buena 
Macarena, Bongo Bong sowie Scatman & Hatman finden, letz-
terer ist eine Hommage an den Schnellsprech-Sänger Scatman 
John. Neben Lieblingssongs aus dem Jahrzehnt finden sich auch 
Eigenkompositionen wie Waiting By The Peer und Time Cruisers. 
Lou Bega bringt am Sonntag um 18:00 Uhr das Mambofieber 
auf unsere Frühlingsfestbühne am Dreieck.
Einer unserer ursprünglichen Hauptacts war Jürgen Drews, leider 
kann er aus gesundheitlichen Gründen nicht bei uns sein. Wir wün-
schen ihm weiterhin alles Gute. lb

Gemeinsames Vorspiel der Bläserklassen

Die Alte Färbei diente als Konzertsaal für die Bläserklassen der Gube-
ner Grundschulen. © Städtische Musikschule „Johann Crüger“

Die Bläserklassen der Corona-Schröter-Grundschule und der 
Friedensschule spielten am 18. Mai erstmalig gemeinsam ein 

kurzes, aber klangvolles Konzert für Eltern, Verwandte und 
Lehrer*innen. Seit August 2021 lernen die Viert- und Fünftkläss-
ler ein Blasinstrument, Schlagzeug oder Bassgitarre im Projekt 
Klasse: Musik für Brandenburg!

Das nächste Konzert der Bläserklassen ist am 10. Juni um 
17:00 Uhr auf der Frühlingsfestbühne am Dreieck. Dort treten 
dann die 5. Klassen beider Grundschulen auf.

Hintergrund: Projekt Klasse: Musik für Brandenburg!
Mit dieser Initiative legt der Verband der Musik- und Kunstschu-
len Brandenburg e. V. (VdMK) seit 2010 die Grundsteine für eine 
musikalische Bildung, die jedem Kind unabhängig von seiner 
sozialen Herkunft offensteht. Dafür schafft der Verband instru-
mentale Klassensätze für z. B. Bläser-, Gitarren-, Streicher-, Per-
kussions- oder auch für elementare Musik- und Singklassen an, 
die den Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 1 bis 6 
kostenfrei zur Verfügung stehen.

Gubener Freibad startet in die Saison
Endlich ist es wieder so weit: Am 1. Juni 2022 ist das Gubener 
Freibad in die diesjährige Freibadsaison gestartet. Badelustige 
und Sonnenhungrige kommen hier wieder voll auf ihre Kosten. 
Ab einer Lufttemperatur von 22 °C ist das Freibad außerhalb der 
Sommerferien an Wochentagen von 13:00 bis 19:00 Uhr und an 
Wochenenden von 10:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. In den Som-
merferien ist täglich zwischen 10:00 und 19:00 Uhr geöffnet. 
Wer sich unsicher ist, kann unter der Telefonnummer (03561) 
2067 erfahren, ob das Freibad geöffnet ist.
Das Freizeitbad mit Schwimmhalle und Sauna ist in den Som-
merferien (vom 7. Juli 2022 bis zum 20. August 2022) wieder 
geschlossen. Auch in diesem Jahr stehen dann die allgemeinen 
Reinigungs- und Wartungsarbeiten an.
In dem Zeitraum, in dem beide Bäder geöffnet sind, öffnet an 
den Wochenenden nur eins der beiden Bäder. Sind es 22 Grad 
Lufttemperatur oder mehr, öffnet das Freibad. Ist es kühler, öff-
net das Freizeitbad.
Aufgrund der Baustelle im Bereich der Friedrich-Engels-Straße 
gibt es keine Parkmöglichkeiten vor dem Freibad. Der Zugang ist 
über die Pestalozzistraße und der Hegelstraße nur zu Fuß mög-
lich. Bitte nutzen Sie die Parkmöglichkeiten in den angrenzenden 

Straßen z. B. Pestalozzi- oder Hegelstraße. Im besten Fall nutzen 
Sie bitte die öffentlichen Verkehrsmittel oder Sie wählen, wenn 
möglich, die sportliche Variante zu Fuß oder mit dem Fahrrad.

Das Freibad mit Nichtschwimmer-, Schwimmer- und Babybecken la-
den zum Verweilen in der heißen Sommerzeit ein. Für Sportbegeisterte 
stehen auch Beachvolleyballanlagen zur Verfügung. © Stadt Guben
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ZupfStreichOrchester am Maiwochenende

ZupfStreichOrchester © Babak Afsartala
Gleich zweimal trat das ZupfStreichOrchester am ersten Maiwochenende auf. Zum Treffen des Gubener Heimatbundes am 30. April 
im Gubener Volkshaus sowie zu einem Konzert am 1. Mai in der Evangelischen Kirche in Ziltendorf.

Städtische Musikschule „Johann Crüger“

Lauf ohne Grenzen Guben-Gubin – buntes Event bei Kaiserwetter!

Startschuss des Kinderlaufes mit dem Champion. © Stadt Guben

So bunt und attraktiv war es hier noch nie, das sagten die 
Teilnehmer*innen als auch alle Zuschauer*innen, die am 
15. Mai 2022 zahlreiche Laufsportler*innen in der Eurostadt 
Guben-Gubin anfeuerten. „Ein großes Lob an die Organisatoren, 
es war sehr schön!“, so ein Kommentar auf Facebook.
Der Lauf ohne Grenzen startete um 10:00 Uhr zum „Kinderlauf mit 
dem Champion“. An der Startlinie hatten sich ca. 120 Kinder gesam-
melt, um angeleitet von der Profi-Leichtathletin und aktuellen Olym-
piameisterin aus Tokyo 2020, Frau Justyna Święty-Ersetic, die 500 m 
lange Strecke gemeinsam zu absolvieren. Die Veranstalter*innen 
hatten in diesem Jahr viele bunte Überraschungen für die Kinder 

vorbereitet. Neben dem roten Teppich, auf dem die Kinder starte-
ten, sind genau zum Startschuss 500 Heliumballons in den Him-
mel gestiegen. Nach dem Lauf wartete auf alle Kinder ein Überra-
schungspaket, T-Shirts und leckere Pfannkuchen.
Nach der offiziellen Eröffnung durch den Gubener Bürgermeister 
Fred Mahro und der stellvertretenden Gubiner Bürgermeisterin 
Justyna Karpisiak begann das Warm-Up mit Zumba-Trainerin Jana 
Döbler aus Guben. Pünktlich um 11:00 Uhr startete anschließend 
der Hauptlauf. Stargast Justyna Swięty-Ersetic gab den Startschuss 
für die 400 Läuferinnen und Läufer. Der erste Läufer erreichte das 
Ziel der 10 km Laufstrecke bereits nach 34,04 Minuten. Mit dieser 
tollen Leistung ergatterte sich Aleksander Wostal den ersten Platz 
der Männer.
Circa fünf Minuten später kam die erste Frau, Klaudia Gredka 
(39:29 Minuten) über die Ziellinie. Der Pokal für den schnellsten Gu-
bener ging an Frank Splitt (42:45 Minuten), der schnellste Gubiner 
war Paweł Biłan (37:58 Minuten). Alle Ergebnisse sind unter folgen-
der Internetseite abrufbar: www.super-sport.com.pl
Die Veranstalter*innen bedankten sich recht herzlich bei allen 
Sponsor*innen der Laufveranstaltung. Dazu zählen die Städte Gu-
ben und Gubin, die Euroregion Spree-Neiße-Bober e. V., die Städ-
tische Werke Guben GmbH, das Vermessungsbüro INTERGEO aus 
Gubin, die Laukat-Gruppe GmbH, das Unternehmen Rock Tech Li-
thium Inc., die JACK LINK ́S LSI-Germany GmbH, die Grupa Azoty ATT 
Polymers GmbH, Betoniarnia AŻUR Gubin und bei allen Helfer*innen 
die dieses wunderbare Event erfolgreich mitgestaltet haben. lb

10. Unternehmerstammtisch

Gubener Unternehmerinnen und Unternehmer trafen sich am Diens-
tag, 17. Mai 2022, zum 10. Unternehmerstammtisch in gemütlicher 
Atmosphäre im Garten des Volkshauses. © Stadt Guben

Die kreiseigene Wirtschaftsförderungsgesellschaft Centrum für 
Innovation und Technologie GmbH war eingeladen, um über 

den aktuellen Projektstand sowie über die Zukunftspläne des 
Breitbandausbaus zu informieren. Der Projektleiter Tomasz 
Sandecki führte zu bisherigen und zukünftigen Entwicklungen 
im Landkreis Spree-Neiße aus.
Zuvor informierte Bürgermeister Fred Mahro die Unternehmer-
schaft über die wirtschaftliche Situation in der Stadt Guben: „Die 
Akquise von Unternehmen war im letzten Jahr ein voller Erfolg. 
Erste Entscheidungen im Genehmigungsprozess sind gefallen, 
sodass der Spatenstich für den Bau der ersten Produktionshal-
le von Jack Link´s LSI Germany GmbH im Gewerbegebiet kurz 
bevorsteht. Aktuell analysieren wir intern die Themen, die nicht 
glatt gelaufen sind und aus denen wir für die Zukunft lernen 
müssen“. Weiter führte er aus: „Aber auch für Bestandsunter-
nehmen in der Stadt investieren wir in Infrastruktur und sozia-
le Komponenten.“ Einige Projekte werden noch in diesem Jahr 
durch den Fördermittelgeber bestätigt und können somit zeit-
nah umgesetzt werden.
Mehr als 25 Gubener Unternehmen waren beim Stammtisch 
vertreten. Die Stadt Guben bedankte sich bei allen Teilnehmen-
den und lädt recht herzlich zum 11. Unternehmerstammtisch 
am 29. November 2022 ein. Weitere Informationen dazu erhalten 
Sie rechtzeitig von der Wirtschaftsförderung der Stadt Guben.
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Die Vier Jahreszeiten

Zum jährlichen gemeinsamen Vorspiel traten die Elementare Musik-
klasse und die Bläserklasse der Gubener Friedensschule am 16. Mai 
zweimal im Gubener Volkshaus auf.

Die Vier Jahreszeiten waren Thema des Programms. Christine Hoff-
mann und Marion Krämer leiteten die Elementare Musikklasse. Die 
Bläserklasse dirigierte Felix Naglatzki.

Vielen Dank an Karsten Geilich vom Volkshaus für die Nutzung des 
Saals, die Proben vorab sowie den technischen Support. © Andreas 
Zach

Die Schülerinnen und Schüler der Elementarklassen 2 und 3 
sowie der Bläserklasse 6 der Friedensschule luden Familie und 
Freunde in das Volkshaus ein. Als Abschlussprogramm in die-
sem Schuljahr präsentierten sie Storch Einbeins Reise durch die 
vier Jahreszeiten. Nach dem Musikstück „Die vier Jahreszeiten“ 
von Antonio Vivaldi zeigten die kleinen Künstlerinnen und Künst-
ler in einer musikalischen Geschichte, dass Storch Einbein nicht 
in den Süden fliegt, weil er auch den Herbst, Winter sowie 
Frühling kennenlernen möchte. Ganz aufgeregt warteten 
51 kostümierte Kinder sowie 30 Kinder mit ihren Blasinstru-
menten. Der Zuschauerraum war bei beiden Veranstaltungen 
gut gefüllt. Voller stolz präsentierten die kleinen Künstler, was 
sie mit viel Fleiß im vergangenen Jahr eingeübt hatten. Zwischen 
den Beiträgen erklangen immer wieder abwechslungsreiche 
Musikstücke der Bläserklasse. Zum großen Finale standen alle 
Künstlerinnen und Künstler stolz auf der Bühne und freuten 
sich über den riesengroßen Applaus. Danke an alle wunderba-
ren kleinen Künstlerinnen und Künstler sowie an alle helfende 
Hände, die das Programm möglich machten.

Friedensschule

Stadtempfang der Stadt Laatzen

Offizieller Stadtempfang an der 
Kulturbühne im Park der Sinne 
in Laatzen.
© Stadt Laatzen, Weisbrich

Gubins Bürgermeister Bartłomiej 
Bartczak und Gubens Bürger-
meister Fred Mahro moderierten 
einen humorvollen kompakten 
Sprachkurs über die deutsch-
polnische Kommunikation. 

Bei strahlendem Sonnenschein begrüßte Laatzens Bürgermeis-
ter Kai Eggert am Sonntag, 22. Mai 2022, fast 350 Bürgerinnen 
und Bürger zum offiziellen Stadtempfang an der Kulturbühne 
im Park der Sinne. Der Empfang wurde musikalisch von dem 
Jugendorchester der Albert-Einstein-Schule sowie den Laatzen 
Gospel Singers begleitet. Die Theatergruppe BühnenTiKk des 
Kunstkreises Laatzen e. V. sorgte mit kurzen, launigen Stücken 
für Heiterkeit.

Im Rahmen des zeitgleich stattfindenden Städtepartnerwo-
chenendes nahmen auch die Delegationen der vier Laatzener 
Partnerstädte Le Grand-Quevilly (Frankreich), Waidhofen an der 
Ybbs (Österreich), Gubin und Guben teil.
Bürgermeister Kai Eggert erinnerte zunächst an die Wahlen im 
vergangenen Herbst, die nicht nur teilweise neue Ratsleute mit 
sich brachten, sondern ihn als neuen Bürgermeister. Bei einem 
Blick nach vorne verwies der Bürgermeister darauf, wie positiv 
die Entwicklung der Stadt verlaufe. Laatzen stelle sich derzeit 
mit vielen Bauprojekten für die Zukunft auf, da neben Gewer-
be- und Wohnprojekten insbesondere eine beachtliche Zahl an 
Schulen und Kindergärten neu gebaut oder erweitert würde. 
Des Weiteren erwähnte Eggert weitere große Projekte wie den 
Rathausneubau.
Gubins Bürgermeister Bartłomiej Bartczak und Gubens Bür-
germeister Fred Mahro moderierten statt einer offiziellen Rede 
durch einen humorvollen kompakten Sprachkurs zu Deutsch-
Polnischer Kommunikation. Anschließend luden beide Bürger-
meister die Laatzener Bürgerinnen und Bürger zum gemeinsa-
men großen Stadtfest „Frühling an der Neiße“ ein.

Stadt Laatzen
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Schulwegsicherung in der Gärtnerstraße, Groß Breesen

Projektleiter der Stadt Guben Maik Lindner gemeinsam mit dem 
Aufsichtsratsvorsitzenden Wolfgang Walter, der Mitarbeiterin Regi-
onalmanagement und Geschäftsstelle Lokale Aktionsgruppe Spree-
Neiße-Land e. V. Katrin Lohmann, der Vorsitzenden des Ortsbeirates 
Groß Breesen Marleen Thiele sowie Bürgermeister Fred Mahro.

Durch den neu gebauten Gehweg können sowohl Schulkinder, als 
auch Menschen mit Behinderung sicher am Verkehr teilnehmen.   
© Stadt Guben

Am Montag, 23. Mai 2022, konnte der Gehweg im Gubener 
Ortsteil Groß Breesen offiziell freigegeben werden. Mit dem 
neu errichteten Fußgängerweg wird nicht nur für Schulkin-
der, sondern auch für Menschen mit Behinderungen ein klar 
abgetrennter Bereich gegenüber dem motorisierten Verkehr 
geschaffen. Die Baumaßnahme war dringend notwendig, 
Fußgänger*innen insbesondere Schüler*innen mussten auf 
einem schmalen Grünstreifen sowie stellenweise auf der Fahr-
bahn laufen.
Durch den Bau des Gehweges kommt es nun zu einer klaren 
Abgrenzung zwischen der Fahrbahn und dem Bereich des Fuß-
gängerweges. Die Maßnahme konnte innerhalb von fünf Wo-

chen durch die Umwelt-, Landschafts- und Tiefbaugenossenschaft 
e. G. umgesetzt werden. Die Planungsarbeiten leistete Projektleiter 
Maik Lindner, Mitarbeiter des Fachbereiches Bau- und Instand-
haltungsmanagement der Stadtverwaltung Guben.
Der Gehweg wurde in einer Länge von 117 m und einer Breite 
von 1,8 m gebaut. Hinter der Maßnahme stehen Kosten in Höhe 
von ca. 70.000 Euro, welche zu 75 % aus der LEADER-Förderung 
bestehen sowie zu 25 % aus Haushaltsmitteln. Eine Verbesse-
rung der Wohn- und Lebensqualität im Gubener Ortsteil Groß 
Breesen, die im Rahmen der LEADER-Förderung möglich war. 
LEADER ist ein EU-Förderprogramm, welches die regionale Ent-
wicklung im ländlichen Raum stärkt. lb

Monatsrückblick der Freiwilligen Feuerwehr Guben

Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr Guben. © FFW Guben

Überflutete Keller, umgestürzte Bäume oder Brände jeglicher 
Art. Das heißt nur eins, jetzt ist die Feuerwehr gefragt! Die we-
nigsten Feuerwehrmänner und -frauen gehören der Berufsfeu-
erwehr an, rund 95 % aller Feuerwehrleute sind ehrenamtliche 
Helfer und Helferinnen, so auch die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Guben. Hier finden Sie einen Einblick in die aktuellen 
Feuerwehreinsätze im Monat Mai.

02.05.2022 H: Türnotöffnung - kein Handlungsbedarf für die 
Feuerwehr

04.05.2022 B: BMA - ausgelöste Brandmeldeanlage
06.05.2022 B: Fläche - es brannten ca. 200 m² Ödland
07.05.2022 H: VU-mit-P - Verkehrsunfall mit Personenschaden
11.05.2022 B: Wald-Groß/WSP - Es brannten ca. 100 m² Wald-

boden.
16.05.2022 B Wald Groß - es brannten ein paar Quadratmeter 

Waldboden
17.05.2022 B: Klein - es brannte ein Sperrmüllhaufen
18.05.2022 B: BMA - ausgelöste Brandmeldeanlage im Indust-

riegebiet, durch Austreten von Caprolactam
19.05.2022 B: Schiene - es brannte Ödland neben einer Bahn-

strecke
20.05.2022 H: Hilfeleistung - Unterstützung Rettungsdienst
20.05.2022 H: Hilfeleitung - First Responder - Erstversorgung 

einer verletzten Person
21.05.2022 H: Klein - Baum auf Straße
21.05.2022 B: Gebäude-Groß, es brannte eine Gartenlaube
24.05.2022 B: BMA – ausgelöste Brandmeldeanlage
29.05.2022 H: Klein - lose Bauteile an einem leerstehenden 

Gebäude
Wer sich ebenfalls bei der Freiwilligen Feuerwehr Guben enga-
gieren möchte, findet alle Informationen unter www.feuerwehr-
guben.de.

Freiwillige Feuerwehr Guben
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43. Gubener Seniorenwoche - anlässlich der 28. Brandenburgischen Seniorenwochen
Gemeinsam begehen wir die 43. Gubener Seniorenwoche, 
dessen Eröffnung im Rahmen des Gubener Frühlingsfestes 
am Sonntag, 11. Juni 2022, 14:00 Uhr auf der Hauptbühne am 
Dreieck stattfinden wird. Musikalisch begleitet von der Combo 
des Landespolizeiorchesters wird die Seniorenwoche mit einer 
deutsch-polnischen Kaffeetafel vor der Hauptbühne eröffnet. 
Bei Kaffee und Kuchen darf in gemütlicher Runde geplaudert 
werden. Mit dabei sind Vertreter*innen des Seniorenbeirates, 
der Stadt Guben und der Stadt Gubin. Parallel dazu findet am 
11. Juni 2022 die Eröffnung der 28. Brandenburgischen Senio-
renwoche in Falkensee statt. Am 13. Juni 2022 wird dies feierlich 
ergänzt durch die im Kreishaus Forst stattfindende Eröffnung 
der Kreisseniorenwoche.
Unter Schirmherrschaft des Gubener Bürgermeisters Fred Mah-
ro, findet am Donnerstag, 16. Juni 2022, um 14:00 Uhr in der 
Gubener Alten Färberei die zentrale Festveranstaltung statt. Wir 

blicken zurück und wollen uns bei besonders ehrenamtlich en-
gagierten Seniorinnen und Senioren bedanken. Darüber hinaus 
wird für ein kulturell anspruchsvolles Programm gesorgt. Lassen 
Sie sich überraschen! Eine Arbeitsgruppe aus Mitgliedern des 
Seniorenbeirates und der Stadtverwaltung Guben bereiten die-
sen feierlichen Festakt vor. Die Eröffnungsveranstaltungen sowie 
die Durchführung der Seniorenwochen sind alljährliche Höhe-
punkt der Seniorenbeiräte der Brandenburgischen Städte und 
Gemeinden. Die 28. Seniorenwoche des Landes Brandenburg 
steht unter dem Motto: „Für ein lebenswertes Brandenburg - 
solidarisch, aktiv und mitbestimmend - für alle Generationen“.

Neuerscheinungen in der Stadtbibliothek
Läckberg, Camilla: Schwarzlicht
Eine düstere Welt von Illusion und Täu-
schung, rätselhafte Morde und ein faszinie-
rendes Ermittler-Duo: „Schwarzlicht“ ist der 
Auftakt der außergewöhnlichen Krimi-Trilo-
gie von Bestseller-Autorin Camilla Läckberg 
und Mentalist Henrik Fexeus aus Schweden.
Wer ermordet eine Frau, indem er sie in eine 
Kiste sperrt und mit mehreren Schwertern 
durchbohrt? Weil der Fall an einen grausam 
missglückten Zaubertrick erinnert, zieht die 
Stockholmer Kommissarin Mina Dabiri den 
Profiler Vincent Walder hinzu, der selbst als Mentalist auftritt. 
Doch wie Mina kommt auch Vincent mit Menschen nicht son-
derlich gut zurecht. Erst als eine weitere Leiche auftaucht und 
Vincent einen Code entschlüsselt, der auf einen Countdown hin-
deutet, beginnen Mina und er einander zu vertrauen - und die 
beiden müssen feststellen, dass ihre eigenen dunklen Geheim-
nisse im Zentrum des Falls stehen.

Grisham, John: Der Verdächtige
Lacy Stoltz hat als Anwältin bei der Gerichts-
aufsichtsbehörde in Florida schon viele Fälle 
von Korruption erlebt. Seit sie einen Richter, 
der Millionen abkassiert hat, zu Fall brachte, 
ist sie sogar zu gewisser Berühmtheit ge-
langt. Doch nun wird sie mit einem Fall kon-
frontiert, der jenseits des Vorstellbaren liegt: 
Denn der Richter, gegen den sie ermittelt, 
nimmt anscheinend keine Bestechungsgel-
der von Leuten. Er nimmt ihnen das Leben.

Haohui, Zhou: 18/4 – Der Pfad des Rächers
Chengdu, Provinz Sichuan: Der gefürchtete 
Killer Eumenides hat sich zusammen mit sei-
nem letzten Opfer in die Luft gesprengt. Der 
Albtraum scheint endlich vorbei. Doch als 
zwei Studenten eine Todesankündigung wie 
die von Eumenides erhalten und kurze Zeit 
später ermordet werden, ahnt Hauptmann 
Pei Tao, dass der Serienmörder schon vor lan-
ger Zeit vorgesorgt hat. Offenbar gibt es einen 
zweiten Killer, der nun Eumenides‘ Mission 
unter dessen Namen unerbittlich fortführt. 
Pei Tao, Leiter des Sondereinsatzkommandos 18/4, und sein 
Team heften sich an die Fersen des neuen Eumenides, der sei-
nem Meister in nichts nachsteht. Ein perfides Spiel beginnt, das 
weitere Opfer fordert und mehr als nur ein schmutziges Polizei-
geheimnis ans Licht bringt ...

Jensen, Jens Henrik: Oxen - Noctis
Alles könnte gut werden: Flashbacks und Alb-
träume quälen Niels Oxen seltener und er 
denkt darüber nach, was ihm in seinem Leben 
fehlt: Beziehungen. Und Liebe. Da bittet Ex-
PET-Chef Mossmann ihn um Unterstützung. In 
einer verlassenen Kiesgrube sind die Leichen 
ermordeter Veteranen gefunden worden. Be-
droht das Land ein Sniper? Unachtsam gewor-
den, wird Oxen verschleppt - und dort, wo er 
erwacht, gibt es nur Dunkelheit ...

Lloyd, Sam: Sturmopfer
Ein Haus auf den Klippen an der Südwest-
küste Englands. Auf Mortis Point, hoch über 
dem sturmumtosten Atlantik, leben Lucy 
und Daniel mit ihren beiden Kindern. Von 
den Gezeiten bestimmt, führen sie ein be-
schauliches Leben - bis zu dem Tag, der alles 
verändert. Daniels Segelboot wird herrenlos 
auf See gefunden, kurz nachdem ein Notruf 
abgesetzt wurde. Von Lucys Mann jedoch 
fehlt jede Spur. Als Lucy erfährt, dass auch 
ihre Kinder verschwunden sind, gerät ihr Leben 
endgültig aus den Fugen. Offenbar befanden Billie und Fin sich 
ebenfalls an Bord des Bootes. An einen erweiterten Suizid, wie De-
tective Abraham Rose ihn vermutet, will Lucy nicht glauben. Wäh-
rend sich über dem Meer ein Jahrhundertsturm zusammenbraut, 
der die Suche nach den Vermissten erschwert, versuchen Lucy und 
Abraham fieberhaft herauszufinden, was wirklich an Bord geschah. 
Als sie der Wahrheit näher kommen, wird Lucy klar, dass der eigent-
liche Albtraum gerade erst begonnen hat ...

Pauly, Gisa: Schwarze Schafe
Endlich wieder Sommer auf Sylt, das genießt 
neben den Touristen auch Mamma Carlotta. 
Für Tratsch und Klatsch sorgt Sänger Pierre 
Thom, der gerade mit seiner Partnerin - ei-
nem echten Superstar! - auf der Insel weilt. 
Doch all das ist vergessen, als Frau Kem-
mertöns Mamma Carlottas Hilfe sucht: Ihr 
Lottogewinn ist verschwunden! Sie hatte ihn 
in einer alten Lexikonreihe versteckt, die ihr 
Mann nun an das lokale Tierheim gespendet 
hat. Keine Frage, die beiden Frauen müssen 
das Geld unbemerkt zurückholen! Selbstverständlich haben sie nicht 
erwartet, dabei des Nachts über eine Leiche zu stolpern. Und erst recht 
nicht, dass diese am nächsten Morgen wie vom Erdboden verschluckt 
sein könnte ... Treibt sich etwa ein schwarzes Schaf auf Sylt herum?
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Ferienangebote der Gubener Stadtbibliothek

Jetzt anmelden zum Brandenburger Lesesommer!
Achtung! An alle Grundschüler*innen aus Guben und Umgebung: 
Der beliebte Brandenburger Lesesommer in der Stadtbibliothek 
Guben startet wieder! Als Clubmitglied kannst du exklusiv die neu-
esten Bücher lesen, deine Freunde treffen, coole Veranstaltungen 
besuchen und jede Menge Spaß haben. Außerdem unterstützt 
du mit jedem gelesenen Buch deine Mitschüler*innen bei der 
Frage: „Welche Schulklasse hat die fleißigsten Leseratten?“. Die 
Gewinnerklasse mit den meisten Büchern sichert sich den Pokal!
Am Ende des Lesesommers erhältst du dann nicht nur ein tolles 
Abschiedsgeschenk, sondern auch eine Urkunde mit der Anzahl 
der Bücher, die du in den Sommerferien gelesen hast.
Wenn du mindestens 3 Bücher gelesen hast, kannst du diese im 
neuen Schuljahr deinen Lehrern zeigen und so etwas Gutes für 
deine Deutschnote tun. Frag einfach mal nach! Anmeldungen ab 
sofort in eurer Stadtbibliothek!

Spielevideos selbst gestalten in der Stadtbibliothek Guben
Game Over! hieß es nach einem einwöchigen Workshop im 
Rahmen des Projektes „Stärker mit Games“ der Spieleinitiative 
Berlin in den Sommerferien 2021. Alle beteiligten Kinder ver-
brachten eine aufregende Woche in der Stadtbibliothek Gu-
ben. Mit Kreativität und Ausdauer lernten die kleinen Spielex-
perten ihre eigenen Avatare zu animieren und komplette Level 
zu designen. 
Auf das Ergebnis waren alle stolz: Facettenreiche Spiele voll 
optischer Illusionen und viel Persönlichkeit. Leider ging die 
Woche viel zu schnell vorbei, beklagten alle Kinder am Ende.
Die gute Nachricht lautet nun: Es gibt eine Fortsetzung der 
Kooperation der Stadtbibliothek Guben mit der Spieleinitiati-
ve „Stärker mit Games“ der Stiftung Digitale Spielekultur Ber-
lin. In diesen Sommerferien lautet das Motto LET`s PLAY -  
Spielevideos selbst gestalten mit den Tools für YouTube 
und Twitch! In diesem einwöchigen Film Workshop macht ihr 
Eure ersten Spielevideos selbst. Ihr bekommt Einblicke in die 
Video- und Bildbearbeitung, Videoschnitt und lernt so einiges 
über das Storytelling und die Livemoderation. Neben dem 
Spiel- und Medienpädagogen Martin Fischer steht euch in die-
sem Jahr auch noch Max Neu zur Seite. Max ist professioneller 
Film- und Videoproduzent oder wie Martin sagen würde „der 
Filmversteher“.
Der Workshop findet in der letzten Ferienwoche vom 15. bis 
20. August 2022 statt, richtet sich an alle Spiel- und Videobe-
geisterten zwischen 8 und 12 Jahren und ist auch in diesem 
Jahr für alle Teilnehmenden kostenlos! Anmeldungen bitte an 
die Stadtbibliothek Guben: (03561) 6871-2300.

Stadtbibliothek Guben

NEISSE-ECHO für die Stadt Guben und die Gemeinde Schenkendöbern

Die Auflagenhöhe beträgt 13.200 Exemplare.
- Herausgeber: Stadt Guben, Bürgermeister der Stadt Guben, Gasstraße 4, 
 03172 Guben, Tel.: 03561 6871-0
 Pressestelle der Stadt Guben, Gasstraße 4, 03172 Guben, Tel.: 03561 68711041, 
 boehme.l@guben.de
 Das Neiße-Echo erscheint grundsätzlich im 3-wöchentlichen Rhythmus jeweils 

freitags und wird den Haushalten in Guben und der Gemeinde Schenkendöbern 
kostenlos zur Verfügung gestellt.

- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäfts-bedingun-

gen.
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 
 Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind bei den Herausgebern (s. o.) erhältlich. Außerhalb des Ver-
breitungsgebietes kann das Amtsblatt in Papierform zum Abopreis von 76,50 Euro 
(inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem Preis von je 3,50 Euro pro 
Ausgabe über den Verlag bezogen werden. Für Anzeigen veröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäfts bedingungen und die zz. gültige 
Anzeigenpreisliste.IM

PR
ES

SU
M

IM
PR

ES
SU

M

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 1. Juli 2022

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Mittwoch, der 22. Juni 2022

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Montag, der 27. Juni 2022, 9.00 Uhr
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Deutsch-polnische Sonderausstellung im Stadt- und Industriemuseum unter dem Titel: 
„Mies van der Rohe - Aufbruch in die Moderne in Guben/Gubin“

Professor Dietrich Neumann.

Am 13. Mai 2022 wurde die deutsch-polnische Sonderausstel-
lung „Mies van der Rohe – Aufbruch in die Moderne in Guben/
Gubin“ mit Fotografien und Fotocollagen des Berliner Fotogra-
fen Lars Wiedemann im Gubener Stadt- und Industriemuseum 
eröffnet. Die Fotografien und Fotocollagen blicken auf die Ge-
schichte der Villa Wolf, von den Entwurfsplänen aus den 1920er-
Jahren bis hin zu den Grabungsarbeiten in 2021 zurück. Sie 
spannen einen Bogen von den architektonischen und baulichen 
Details der freigelegten Kellerbebauung sowie zu den aktuellen 
Rekonstruktionsplänen. Verschiedene Ausstellungstafeln infor-
mieren über die einzelnen Projekte. Florian Mausbach gibt zum 
Beispiel einen aktuellen Stand über die Wiederaufbaupläne, Dr. 
Ivan Brambilla stellt die Forschungsarbeiten zu den baulichen 
Details des Gebäudes vor, Paweł Stachowiak berichtet über die 
Ausgrabungsarbeiten in 2021 und Prof. Dietrich Neumann klärt 
über die geschichtlichen Hintergründe der Villa Wolf auf. Wäh-
rend der Ausstellungseröffnung am 13. Mai 2022 bekräftigte 
Uwe Schulz, stellvertretender Gubener Bürgermeister, gemein-
sam mit dem Gubiner Bürgermeister Bartłomiej Bartczak die 
Rekonstruktionspläne von Mies van der Rohes modernem Erst-
lingswerk. Beide hoben die internationale Ausstrahlung des Pro-
jektes für die Doppelstadt Guben-Gubin sowie für die gesamte 
Region hervor. Florian Mausbach, Präsident des Bundesamtes 
für Bauwesen und Raumordnung a. D. und Vorsitzender des 
Fördervereins Villa Wolf e. V., sprach von der herausragenden 
Bedeutung des Bauwerks von Mies van der Rohe und dem der-

zeitigen Planungsstand der Rekonstruktionspläne. Die aktuellen 
Forschungsergebnisse zu den baulichen und architektonischen 
Details fasste Dr. Ivan Brambilla vom Forschungsprojekt der FH 
Potsdam unter Leitung von Prof. Dr. Annegret Burg zusammen. 
Der Archäologe Paweł Stachowiak vom Archäologischen Muse-
um der Mittleren Oder – Świdnica berichtete von den Grabungs-
arbeiten 2021 und den besonderen Fundstücken, die aus der 
Sammlung der Familie Wolf stammen. Des Weiteren sprach Ste-
fan Pilaczynski, Vorsitzender des Vereins - Freunde des Gubiner 
Landes - und Kooperationspartner des deutsch-polnischen Pro-
jektes, über die Geschichte und Rekonstruktion der Villa Wolf. 
Als besonderer Gast der Eröffnungsveranstaltung wurde Prof. 
Dietrich Neumann, Professor of the History of Modern Architec-
ture and Director, Urban Studies, Brown University, begrüßt. 
Prof. Dietrich Neumann berichtete von seinem erst kürzlich he-
rausgegebenen Buch zur Geschichte und Rekonstruktion der 
Villa Wolf und über die außerordentliche Bedeutung der Archi-
tektur von Mies van der Rohes Bauten sowie die Bedeutung sei-
nes Erstlingswerkes für die Eurostadt Guben-Gubin. Musikalisch 
umrahmt wurde die Veranstaltung mit Musikbeiträgen, gespielt 
von Jonathan Hain.
Im Rahmen der Ausstellungsdauer sind in den Sommermonaten 
Fachvorträge geplant, zeitnah wird darüber auf der Internetsei-
te unter www.museen-guben.de sowie auf Facebook informiert. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie auch telefonisch unter (03561) 
6871-2100.
Die Ausstellung ist bis zum 4. September 2022 zu den regulä-
ren Öffnungszeiten des Museums zu besichtigen. Gefördert wird 
die Ausstellung von der Euroregion Spree-Neiße-Bober e. V. und 
unterstützt von der Sparkasse Spree-Neiße sowie dem Gube-
ner Heimatbund e. V. An dieser Stelle unseren herzlichen Dank 
dafür!

Stadt- und Industriemuseum
Lars Wiedemann, Kurator der Ausstellung

Wie kann ich Ihnen helfen?

03546 3009
 Mobil: 0171 4144051 | Fax: 03535 489-241 

harald.schulz@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Harald Schulz

Ihr Medienberater vor Ort

Ich bin für Sie da...
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Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entspre-
chen der damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. Die 
„Gubener Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm festgehalten, 
kann in den Räumen der Stadtbibliothek in der Gasstraße ein-
gesehen werden.

Guben vor 100 Jahren – Notizen aus der 
„Gubener Zeitung“

21. Mai 1922
Markersdorf, 20. Mai (Die Arbeitsgemeinschaft der Turnvereine 
Guben-Süd ) veranstaltete hier am vorigen Sonntag ein Früh-
jahrs-Turn- und Sportfest unter reger Beteiligung aus dem Orte 
und der Umgegend. Beeinträchtigt wurde das Fest durch die Käl-
te und einen sehr scharfen Wind. Dennoch wurde fleißig gearbei-
tet und nach dem Ausmarsche auf den Festplatz wurden die all-
gemeinen Freiübungen durchgeführt; ein Fünfkampf schloss sich 
an, zu dem jeder Verein eine Jugend- und eine Altersmannschaft 
zu stellen hatte. Im Wettkampf siegte unter der Altersmannschaft 
mit dem 1. Preis Horno mit 371 Punkten, den 2. Preis erhielt Bries-
nigk mit 341 Punkten. Es folgten dann Birkenberge 339 Punkte, 
Strega 311 Punkte, Groß Gastrose 261 Punkte und Markersdorf 
210 Punkte. Von der Jugendmannschaft erhielten den 1.Preis 
Strega mit 386 Punkten, und den 2. Preis Groß Gastrose mit  
345 Punkten. Hierauf folgten Briesnigk 343 Punkte und Markers-
dorf 310 Punkte. Nach dem Einmarsch erfolgte durch Turnwart 
Schöneich – Strega die Verteilung der Diplome, worauf ein Fest-
ball die Turner in froher Stimmung beisammenhielt. Das Fest, 
womit die Arbeitsgemeinschaft zum ersten Male an die Öffent-

lichkeit trat, darf als wohlgelungen gelten und hat der deutschen 
Turnsache, besonders in Markersdorf, sicher vorwärts geholfen. 
Es kann nur jedem jungen Menschen im eigenen Interesse emp-
fohlen werden, sich einem Turnverein anzuschließen.

23. Mai 1922
Um die Freiheit wiederzuerlangen, hat einer der festgenommen 
Speckdiebe, Sh., vorgeschützt ,er habe einen Löffel verschluckt 
und sei krank. Es wurde auch seine Ueberführung in das Kran-
kenhaus angeordnet . Nach einer eingehenden ärztlichen Un-
tersuchung und nach einer Röntgenaufnahme wurden die 
Angaben des Sh widerlegt. Er wurde von Kriminalbeamten ins 
Gefängnis zurückgeführt. Sein Vorhaben, aus dem Krankenhau-
se zu entweichen, ist ihm nicht geglückt.

30. Mai 1922
Die Fliederblüten-Konzerte des Theater-und Konzert-Orches-
ters auf „Friedrichshöhe“ erfreuen sich auch in diesem Jahre 
großer Beliebtheit. Es gehört auch zu den Annehmlichkeiten, 
einige Stunden in dem schattigen Garten bei Fliederduft und 
Musikklängen zu verweilen. Das Orchester hat ein ausgezeich-
netes , stets wechselndes Programm, so daß allen Geschmacks-
richtungen Rechnung getragen wird. Man versäume nicht, die 
wenigen Tage der Fliederblüte zu genießen.

31. Mai 1922
Steinsdorf, 30. Mai (Kirchenbrand.) Bei dem schweren Gewitter, daß 
am Donnerstag über den Landkreis Guben zog, schlug, wie schon 
kurz gemeldet, ein Blitz in die hiesige Kirche ein und setzte den 
Turm in Brand. Die größte Gefahr war indessen bei Eintreffen der 
Wehren, unter denen sich auch die Neuzeller mit der Benzinmotor-
spritze befand, durch den heftigen Regen beseitigt, doch brannte 
noch das Innere der Turmspitze. Nach einstündiger Löscharbeit 
war die Gefahr, daß das Feuer von neuem auf das Schindeldach 
überspringen würde, beseitigt. Im übrigen hat der Blitz die Tele-
phonleitung nach hier zerstört, so daß längere Zeit eine Verbin-
dung mit Guben und den Nachbarorten nicht möglich war.

Gesichter unserer Stadt - Ulrike Schöll
Name: Ulrike Schöll
Alter: 37 Jahre
Stellen Sie sich bitte kurz vor:
Mein Name ist Ulrike, geboren 
und aufgewachsen bin ich in 
Guben. Momentan arbeite ich 
als Erzieherin, habe mich aber 
ab September für den Weg in 
die Selbstständigkeit entschie-
den. Als Fotografin möchte ich 
mich hier in Guben in meiner

Heimatstadt verwirklichen. Ich bin ein sehr humorvoller und 
lebensfroher Mensch mit vielen kreativen Ideen, Träumen und 
Zielen. Ich freue mich sehr darauf, bald komplett kreativ und ei-
genständig arbeiten zu können und meine Ideen für und mit 
den Gubenern umzusetzen.
Warum sind Sie hiergeblieben?
Ich hatte hier in Guben eine wunderschöne Kindheit, bin hier zur 
Schule gegangen und habe hier meine Ausbildung absolviert. In Gu-
ben leben meine Familie und meine engsten Freunde, das möch-
te ich nicht missen. Ich habe mich in und um unsere Stadt herum 
schon immer sehr wohl gefühlt und das ist bis heute so geblieben.
Was gefällt Ihnen besonders an Guben?
Mir gefällt das Leben in der Kleinstadt. Fast alles lässt sich auf 
kurzen Wegen erreichen. Ganz besonders aber mag ich die 

Vertrautheit, man kennt sich in Guben. Außerdem liebe ich die 
Natur und die Ruhe, eine Großstadt wäre einfach nicht das Rich-
tige für mich. Wenn man dann doch etwas mehr Trubel erleben 
möchte, ist man recht schnell in einer der Großstädte.
Welche Lieblingsplätze haben Sie in Guben?
Hier kann ich mich gar nicht festlegen. Guben hat viele schöne 
Ecken, die mir sehr oft auch als fotografische Kulisse dienen.
Welche Lieblingsplätze haben Sie im Gubener Umland?
Ich mag die Wälder und Seen rund um Guben sowie die Kal-
tenborner Berge. Allgemein schätze ich die Natur im Gubener 
Umland sehr.
Was würden Sie sich für Guben und das Umland wünschen?
Ich würde mir wünschen, dass es mehr Möglichkeiten und An-
reize für die jüngeren Leute gibt, hier in Guben zu bleiben. Es 
gibt hier so viele motivierte Menschen mit tollen Ideen und Vi-
sionen, die gehört werden sollten. Auch die Verbesserung der 
Gesundheitsversorgung würde ich mir wünschen.

Willkommensagentur „Guben tut gut.“
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Frühlingsfest-Rätsel
Lösen Sie unser Rätsel und gewinnen Sie einen Guben-Gutschein im Wert von 20,00 Euro.
Senden Sie das Lösungswort mit Ihrem Namen und Ihrer Anschrift bis zum 22. Juni 2022 per 
E-Mail an boehme.l@guben.de oder werfen Sie das Rätsel mit dem „Lösungswort“ in den Briefkasten 
der Stadtverwaltung Guben. Der oder die Gewinnerin wird in der nächsten Ausgabe am 
1. Juli 2022 bekanntgegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

12 von diesen 13 Wörtern sind im Rätsel versteckt, welches Wort ist nicht im Rätsel enthalten? (ohne Leerzeichen!)
The Peppermints - Nick Groove - Electrosalat - Landespolizeichorchester - Freeline - Blaeserklassen - The Dark Tenor - Blas-
orchester - Musikschule - The Spirit of Smokie - Tanzgruppen - Lutzketalermusikanten - Zupfstreichorchester
Die Gewinnerin der letzten Ausgabe ist Frau Schmidt aus Guben. Der Guben-Gutschein im Wert von 20,00 Euro wird per Post zu-
geschickt. Herzlichen Glückwunsch! lb



Deutsch-polnischer Austausch in märchenhafter Atmosphäre.  
© Pestalozzi-Gymnasium

Am 5. Mai 2022 kamen einige Schülerinnen und Schüler von 
unserer Partnerschule aus Gubin zu uns. Als Motto wählten wir 
den „Märchentag“. Alle verkleideten sich als Märchenfiguren wie 
z. B. Robin Hood, Hexe, Kuh usw. In einem märchenhaft deko-
rierten Raum begrüßten wir unsere Gäste und frühstückten an-
schließend gemeinsam. Es gab viele leckere Sachen, die wir mit-
gebracht haben wie Brötchen, Käse, Wurst, Marmelade, Nutella, 
Obst, Gemüse, Nüsse und Süßigkeiten. Anschließend zeigten wir 
unseren Gästen unsere Schule und spielten „Stille Post“ in einer 
verrückten Rotkäppchen-Variante. Wir kamen immer mehr ins 
Gespräch und konnten so unsere Sprachkünste festigen. Mit 
Wasser- und Glitzerfarben gestalteten wir typische Märchenfi-
guren und wählten anschließend die schönste Figur aus. Es war 
ein sehr schönes Erlebnis, dass wir gerne wiederholen würden. 
Alina L./lb
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Das Pestalozzi-Gymnasium informiert
Märchentag mit polnischer Partnerschule

Künstlerisches Geschenk für unsere Schule

Stefanie Kletzke Schulleiterin des Pestalozzi-Gymnasiums Guben ge-
meinsam mit Schülerin Adrianna Gorczyca. © Pestalozzi-Gymnasium

1. Juli: Mitternachtsvolleyballturnier

Eine Tradition lebt zum 6. Mal wieder auf
Wir freuen uns sehr, in diesem Jahr unsere langjährige Tradi-
tion des Mitternachtsvolleyballturniers wieder aufleben lassen 
zu können. 

Es wird im Rahmen unseres Schuljubiläums am  
1. Juli 2022 stattfinden. Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und 
wünschen schon bei den Vorbereitungen viel Spaß. Mitteilung 
des SL-Teams

Anlässlich des 120. Geburtstags unserer Schule hat Adrianna 
Gorczyca, Schülerin der Klasse 9.1 unserer Schule, ein ganz 
besonderes Geschenk gemacht. In unzähligen Stunden Arbeit 
zeichnete sie unsere Schule. Das Bild samt Rahmen und Wid-
mung übergab Adrianna pünktlich zum Europatag an die Schul-
leiterin Frau Kletzke. So konnte es bereits am Europatag den 
Stand unserer Schule zieren. Frau Kletzke bedankte sich bei Ad-
rianna für das Geschenk und versprach, einen würdigen Platz 
für dieses tolle Kunstwerk zu finden. Thomas Laugks

5. Juli: Deutschlandpremiere Voice Aid – Schools in Concert Tour 2022 – Music for the Planet

Viele Schulen haben sich für ein Live-Konzert beworben mit dem 
Titel „Save the Planet“ von und mit Voice Aid Künstlerinnen und 
Künstlern. 20 Schulen haben den Zuschlag erhalten, darunter 
auch das Pestalozzi-Gymnasium Guben. Es hat davon über-
zeugt, dass Nachhaltigkeit ein hohes Gut ist und verschiedene 
Umweltschutzprojekte mit Kopf, Herz und Hand im laufenden 
Unterricht umgesetzt werden. Das Konzert soll am 5. Juli 2022 
stattfinden und der Höhepunkt der öffentlichen Feierlichkeiten 
anlässlich des 120. Schuljubiläums sein.

Am 23. Juni 2022 startet der Voice Aid Künstlertourbus von 
Frankfurt aus quer durch das gesamte Bundesgebiet. Interna-
tional bekannte Musiker setzen ein Statement für mehr Huma-
nität, Liebe, Frieden, Umwelt und den Schutz des Planeten in 
deutschen Schulen. Welche Künstler in unserer Schule auftre-
ten werden, wird erst kurz vor Tourbeginn bekannt gegeben. 
Mehr Infos über das Projekt unter www.voice-aid.com.

Nähmaschinen-Einführungskurs 
 für Anfänger

Wir laden Sie ein, im Rahmen der Selbsthilfe an vier Montagen vom 27. Juni bis zum 18. Juli 2022 an einem Nähkurs 
 jeweils von 10 - 12 Uhr teilzunehmen.

Ort: DRK Begegnungszentrum
Otto-Nuschke-Str. 24

03172 Guben

Da die Teilnehmeranzahl begrenzt ist, bitten wir um Voranmeldung unter der Telefonnummer
(03561) 62811-60 oder 62811-10.

Ihr Team der Seniorenbegegnungsstätte
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Vorbildliche Qualität erneut bescheinigt - 10 Jahre Lokales Traumazentrum

Das Team der Zentralen Notaufnahme mit Chefarzt Rutker Stellke. 
© Naëmi-Wilke-Stift

Im Mai gelang nach umfangreichen Vorbereitungen die Rezer-
tifizierung zum „Lokalen Traumazentrum“ mit der Bestätigung 
einer vorbildlichen Qualität. Die Anforderungen der Deutschen 
Gesellschaft für Unfallchirurgie an die Behandlung von Schwer-
verletzen wurden im Zuge der Re-Auditierung vollumfänglich er-
füllt. Diese Zertifizierung gilt für drei Jahre. Ziel und Anspruch des 
Naëmi-Wilke-Stift Guben ist es, für die Bevölkerung der Region 
jederzeit eine qualitativ-hochwertige medizinische Versorgung 
sicher zu stellen. Eine Schlüsselstelle für die Gewährleistung 
dieses Ziels ist eine dem aktuellen Stand von wissenschaftlicher 
sowie technischer Entwicklung entsprechende Organisation 
und Durchführung der Notfall-Versorgung. Wissenschaftlicher 
Erkenntnisgewinn sowie dynamische Entwicklungen - die Inan-
spruchnahme der medizinischen Notfallstrukturen betreffend - 
haben in den letzten Jahren zu intensiven Weiterentwicklungen 
speziell in diesem Versorgungsbereich geführt.
Diesen Entwicklungen hat sich das Naëmi-Wilke-Stift 2021 inten-
siv angenommen, mit einer multiprofessionell besetzten Pro-
jektgruppe neue Bedarfe analysiert, eine Konzeption zur Reor-
ganisation der Notfallversorgung in der Zentralen Notaufnahme 

des Hauses erstellt und umgesetzt, welche unter anderem die 
Schaffung eines Notfall-Zentrums am Naëmi-Wilke-Stift zur Fol-
ge hatte. Neben der Versorgung des „alltäglichen Notfalls“ gilt 
unser besonderes Augenmerk der schnellen und fachgerechten 
Versorgung mehrfachverletzter und polytraumatisierter Pati-
enten. Dies führte zur Neuausrichtung von Arbeitsprozessen 
im Bereich der Zentralen Notaufnahme, zu daran angepasster 
Neugestaltung der Arbeitsplätze - und nicht zuletzt zu einem 
neuen Nutzungskonzept des Schockraumes sowie dessen Neu-
ausstattung mit modernster Rettungstechnik.
Die Qualität der Diagnostik und Therapie spezifischer Verlet-
zungsmuster auf hohem Niveau wird durch vorgegebene Stan-
dards entsprechend den Vorgaben der Leitlinien der Deutschen 
Gesellschaft für Unfallchirurgie sichergestellt. Um eine gleich-
bleibend hohe Versorgungsqualität zu gewährleisten, werden 
Krankenhäuser, welche sich an der Traumaversorgung beteili-
gen, in regelmäßig wiederkehrenden Abständen durch Audito-
ren überprüft. Grundlage ist hier unter anderem das Weißbuch 
der Schwerverletztenversorgung der Deutschen Gesellschaft 
für Unfallchirurgie. Es enthält Empfehlungen zur Struktur, Or-
ganisation und Ausstattung der Schwerverletztenversorgung in 
Deutschland.
Das Naëmi-Wilke-Stift Guben mit seinem Notfall-Zentrum wur-
de im Frühjahr 2022 mit einer derartigen Auditierung überprüft. 
Im Ergebnis wurden dem Krankenhaus und speziell dem Trau-
mazentrum mit seinem Team der Zentralen Notaufnahme eine 
vorbildliche Qualität ohne Abweichungen von den vorgegebe-
nen Standards bescheinigt. Basierend auf dieser Einschätzung 
wurde im Mai 2022 dem Naëmi-Wilke-Stift Guben erneut der 
Titel „Lokales Traumazentrum“ für weitere drei Jahre zuerkannt. 
Bereits seit zehn Jahren sind wir somit auch als Partner im Trau-
manetzwerk Brandenburg Süd-Ost aktiv und tauschen uns re-
gelmäßig mit den anderen Traumazentren des Netzwerkes und 
auch mit dem Nachbarnetzwerk aus.

Chefarzt Rutker Stellke, Leiter der Zentralen Notaufnahme
Naëmi-Wilke-Stift

Serbische Botschafterin besucht die Grenzregion

Am 19. Mai 2022 besuchte die serbische Botschafterin Frau Dr. 
Snežana Janković (mittig) Guben. Bürgermeister Fred Mahro (l.) und 
Euroregionspräsident sowie Landrat Harald Altekrüger (r.) zeigten 
wie europäische Fördermittel zum Vorteil der Einwohner sinnvoll 
eingesetzt werden können. © Euroregion Spree-Neiße-Bober e. V.

Inhaltlich ging es an diesem Tag einerseits um die gemachten Er-
fahrungen im Rahmen der grenzüberschreitenden Zusammen-
arbeit und andererseits um die sorbische Minderheit in der 
Lausitz. Nach Präsentation und Filmbeiträgen über die Euro-

region sowie Guben-Gubin folgte ein vielschichtiger Austausch 
der u. a. Themen der wirtschaftlichen Zusammenarbeit, der 
dualen Ausbildung sowie der hiesigen Hochschullandschaften 
beiderseits der Neiße behandelte. Im Rahmen eines Stadtspa-
ziergangs zeigten Fred Mahro und Bartlomiej Bartczak Frau Dr. 
Janković wie europäische Fördermittel zum Vorteil der Einwohner 
sinnvoll eingesetzt werden können. Euroregionspräsident und 
Landrat Harald Altekrüger wies zudem auf die positiven touristi-
schen Entwicklungen der vergangenen Jahre hin und erläuterte 
Hintergründe zum deutsch-polnischen UNESCO Global Geopark 
Muskauer Faltenbogen. In Cottbus empfing Oberbürgermeister 
Holger Kelch die Botschafterin im Wendischen Museum und in-
formierte sie über aktuelle Entwicklungen in der Stadt.

Euroregion Spree-Neiße-Bober e. V.

Hintergrund:
Die serbische Stadt Novi Sad ist in diesem Jahr, neben der lu-
xemburgischen Stadt Esch und dem litauischen Kanaus, euro-
päische Kulturhauptstadt. Zugleich ist Serbien Beitrittskandidat 
zur Europäischen Union. Die Aufnahme im Staatenbund gilt als 
das wichtigste Ziel der serbischen Außenpolitik. Darüber hinaus 
leben im Land insgesamt 40 Minderheiten. Zudem startete Ser-
bien, gemeinsam mit Albanien und Nord-Mazedonien, die Initi-
ative „Open Balkan“, welche einen Ansatz darstellt EU-ähnliche 
Freiheiten zwischen den genannten Staaten zu etablieren.
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Gubener Tuche und Chemiefasern e. V.

Direktor der Sparkas-
se Spree-Neiße Mathias 
Krakow (l.), das Gubener 
Kopsinchen gemeinsam 
mit dem Vereinsvorsitzen-
den Diethelm Pagel (r.). © 
Gubener Tuche und Che-
miefasern e. V.

Zum Europatag am 7. Mai präsentierte sich der Verein Gubener 
Tuche und Chemiefasern mit einem Infostand sowie als Gon-
delpate. Wir berichteten über unsere Vereinsarbeit und wie der 
Verein Europa lebt. Als Highlight wurde das lebendige Kopsin-
chen auf der Bühne vorgestellt und sorgte für viele Erinnerungs-
fotos.
Am 15. Mai 2022 lud der Verein Gubener Tuche und Chemie-
fasern zum „Internationalen Museumstag“ in die Ausstellungen 
ein. Neben den zwei Dauerausstellungen gab es auch die Son-
derausstellungen „Gubener Tuchmacher im Porträt“ sowie „Wir 
waren Kollegen“ zu beschauen. Als Überraschung kam das le-
bendige Kopsinchen vorbei und begrüßte die Gäste.
Die beiden Sonderausstellungen können auch weiterhin von 
Dienstag bis Freitag zwischen 12 - 17 Uhr sowie Sonntag zwi-
schen 14 - 17 Uhr besucht werden. Weitere Termine sind nach 
Vereinbarung möglich, telefonisch unter (03561) 5595107.

Gubener Tuche und Chemiefasern e. V.
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Neuer Vorstand der Schützengilde „Rot-Weiß“ des PSV Guben

Alter und neuer Präsident Hans-Joachim Wanke und Sven Schu-
mann (von links) © Gubener Schützengilde „Rot-Weiß“ 

In diesem Jahr fand wieder die alljährliche Mitgliederversamm-
lung der Schützengilde „Rot-Weiß“ in Verbindung mit der Neu-
wahl des Vorstandes statt. Es war eine besondere Wahl, denn 
es ging das langjährige Wirken des Präsidenten der Gilde Hans-
Joachim Wanke, zu Ende. Seit 1990 (Gründungsjahr) engagierte 
sich Schützenkamerad Wanke als Präsident in der Gilde. Das 
Engagement für das Schützenwesen begann jedoch schon viel 
früher zu DDR-Zeiten. Hier begleitete Hans-Joachim Wanke das 
sportliche Schießen über 20 Jahre, so kann der scheidende Prä-
sident voller Stolz auf ein über 50-jähriges Engagement für das 
Schützenwesen zurückblicken.
Er hat vieles geschaffen, was sich in der Chronik der Gilde wie-
derfindet. Von der Arbeit in den Räumen der ehemaligen Gu-
bener Feuerwehr bis hin zu den Arbeiten beim Erwerb einer 
Immobilie in der Mittelstraße und der gemeinsamen Schaffung 
eines gildeeigenen Schützenhauses. Hierzu gehört auch, dass 
das Augenmerk des Vereins nicht nur auf Traditionspflege ge-
legt, sondern auf die stetige Entwicklung des sportlichen Trai-
ningsbetriebes und die Teilnahme an sportlichen Vergleichs-

wettkämpfen gerichtet war und ist. Der Höhepunkt war die 
erste Erringung des Landesmeistertitels der Damenmannschaft. 
In einer Vielzahl von Kreis-, Landes- und Pokalwettbewerben er-
langte Guben einen geachteten Klang sowie sehr gute sportli-
che Ergebnisse. Bei dieser Wahlveranstaltung kamen besonders 
bei langjährigen Mitgliedern Erinnerungen auf. Erinnerungen an 
gemeinsame Arbeitsstunden im Schützenhaus, gemeinsame 
Trainingsstunden, Feste, die gefeiert wurden und Niederlagen, 
welche Trost bedurften. Der Name Wanke ist auch verbunden 
mit dem Engagement Gubner Schützen für unsere Heimatstadt, 
dem Salutschießen für die Apfelkönigin beim Appelfest, dem Pu-
blikumswettbewerb beim Armbrustschießens nach Tellscher Art 
im Programm des Appelfestes. Ein kräfteraubender Höhepunkt 
war das Engagement für das erste “Euroschützenfest“ in Guben, 
mit dem Höhepunkt des Konzertes des Bergmannsorchesters 
Senftenberg im Zusammenspiel mit den Salutgruppen anstatt 
der Schlaginstrumente und einem Livekonzert der Puhdys. Ein 
Fest, was es so nicht wieder gab.
Hans-Joachim Wanke wurde für seine über 50-jährige Tätigkeit 
mit dem Orden „Ehrenkreuz in Gold des Deutschen Schützen-
bundes für besondere Verdienste um die Deutsche Schützen-
sache“, der höchsten Auszeichnung im Schützenwesen unseres 
Landes geehrt. Überreicht wurde die Ehrung durch den Präsi-
denten des brandenburgischen Landesschützenverbandes, 
Schützenkamerad Gerd Andreas und dem Vorsitzenden des 
Schützenkreises Spree-Neiße-Cottbus Schützenkamerad, Wolf-
Bertram Koch. Schützenkamerad Wanke wurde zum Ehrenprä-
sidenten der Gilde ernannt. Nach erfolgter offizieller Ehrung 
wurde Schützenkamerad Wanke mit stehenden Ovationen und 
dem 3-fachen Schützengruß „Gut Schuss“ in den „Ruhestand“ 
verabschiedet.
Jeder Abschied ist auch ein Neubeginn und so wurden die Amts-
geschäfte der Gilde in die Hände unseres Sportkameraden Sven 
Schumann, gelegt der sich künftig weiterhin für den Erhalt der 
geschaffenen Werte und die Entwicklung des Sportbetriebes 
in der Gilde starkmachen will. Die weiteren Mitglieder des Vor-
standes sind Helga Wanke als Stellvertreterin, Frank Fiegler als 
Schatzmeister, Steffi Mattke als sportliche Leiterin und Peter 
Roeschmann für Traditionspflege und Ehrungen.

Wir wünschen dem scheidenden Präsidenten alles Gute und 
dem neuen Vorstand eine glückliche Hand bei der Erfüllung 
der Aufgaben und der Entwicklung der Gilde mit dem Gruß der 
Schützen „Gut Schuss“.

Rainer Zuchold

Deutsch-polnisches Malerpleinair in Reicherskreuz

Zu einem gemeinsamen Malerpleinair haben sich kürzlich Schüler 
und Schülerinnen aus den Landkreisen Krosno und Spree-Neiße ge-
troffen. © Gemeinde Schenkendöbern

Reicherskreuz. Jugendliche aus mehreren Klassen beider Land-
kreise sind an zwei Tagen im polnischen Polecka und in Rei-
cherskreuz in der Gemeinde Schenkendöbern auf Motivsuche 
gegangen. 
Die beiden Tage dienten der Übung, denn in den Sommerferien 
soll jeder Teilnehmende eine eigene Arbeit anfertigen, die dann 
von einer Jury bewertet wird. 
Die beteiligten Künstler Klaus Bramburger und Jerzy Fedro, die 
die jungen Leute bei ihrem Projekt begleiteten, wählen dann die 
besten Zeichnungen und Gemälde aus. Im September soll es 
eine Ausstellung der Arbeiten im Gubiner Kulturhaus geben, die 
dann in den Landkreis Spree-Neiße wandert. Unterstützt wurde 
das Projekt von den Landkreisen Krosno und Spree-Neiße sowie 
von der Euroregion Spree-Neiße-Bober.

Gemeinde Schenkendöbern
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Taubendorfer Richtfest

Kinderfeuerwehr zu Besuch im Floriansdorf

Der Besuch des Floriansdorf in Kiez Frauensee wurde kürzlich zu 
einem Highlight für die Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehr 
Schenkendöbern mit ihren Ausbildern Melanie Bähr und Marius 
Sterker. © Gemeinde Schenkendöbern

Schenkendöbern. Beim 3-Tage-Projekt in der Kinderfeuerwehr 
lernten die Kinder, wie wertvoll die Steinzeitmenschen das Feuer 
fanden, weil es Schutz, Wärme und Sicherheit bot. Selbst Hand 

anlegen konnten die Nachwuchsfloriansjünger beim Getreide 
mahlen und beim Feuer machen durch Erzeugen von Reibung. 
In der Feuerakademie lernten sie den Umgang mit Feuer, dass 
es gutes und schlechtes Feuer gibt. Fragen wie: Welcher Stoff 
brennt wie? wurden beantwortet und an Beispielen demons-
triert.
Neben Speer werfen und einem Besuch im Streichelzoo freu-
ten sich die Kinder über die Besichtigung der Kinderfeuerwache. 
Dort erfuhren sie viel über das Absetzen eines Notrufs und die 
Schutzausrüstung der Feuerwehrleute für den Einsatz. Natürlich 
durfte auch selbst ein Brand gelöscht werden und an Beispielen 
erfuhren sie etwas über alle möglichen Arten einer Brandent-
stehung. Ein weiterer Höhepunkt war das Kennenlernen über 
Gefahren im Haus.
Neben der kindlichen praktischen Gefahrenerkennung und -ab-
wehr diente dieser Ausflug nach der langen Coronapause auch 
der Teambildung außerhalb der eigenen Ausbildungsräumlich-
keiten bei der Feuerwehr Schenkendöbern. Gesponsert wurde 
dieser Ausflug von der Prokon eG.

Gemeinde Schenkendöbern

Gubener Fachbereichsleiter für Bau- und Instandhaltungsmanage-
ment Sven Rogosky gemeinsam mit dem Schenkendöberner Bürger-
meister Ralph Homeister während des traditionellen Richtfestes.

Das neue Taubendorfer Gemeinschaftshaus ist in der letzten Baue-
tappe. © Gemeinde Schenkendöbern

Taubendorf. Lange war es der Wunsch der Taubendorfer, nun 
ist die Erfüllung in Sicht: Das neue Gemeinschaftshaus inmitten 
des Dorfes nimmt mehr und mehr Gestalt an. Bisher scheiterte 
das Vorhaben an der Finanzierung. Mit Fördermitteln aus dem 
nationalen Programm „Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesse-
rung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK), unter-
stützt durch die LEAG, konnte mit dem Bauvorhaben begonnen 
werden. Die Baubegleitung erfolgte in interkommunaler Zusam-
menarbeit mit der Stadt Guben.
Nach der Schaffung von Baufreiheit durch den Kultur- und Feu-
erwehrverein Taubendorf begannen die Arbeiten mit dem Ab-

riss des alten Gebäudes im März dieses Jahres. Vor allem regio-
nale Unternehmen sorgen für einen zügigen und reibungslosen 
Bauablauf. Mit dem am 19. Mai 2022 gefeierten Richtfest, bei 
welchem durch den Schenkendöberner Bürgermeister Ralph 
Homeister der letzte Nagel im Dachstuhl eingeschlagen wurde 
und Baubetreuer Sven Rogosky einen zünftigen Richtspruch 
ausbrachte, wurde gemäß jahrhundertealter Tradition allen am 
Bau Beteiligten gedankt, dem Haus für alle Zeit Schutz und Se-
gen gewünscht und zugleich die letzte Bauetappe eingeleitet. 
Mit der Fertigstellung wird im September 2022 gerechnet.

Gemeinde Schenkendöbern

Mit einer Anzeige...
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Alle Angebote für Kinder Jugendliche finden Sie auf der Internetseite www.guben.de  
(unter Leben & Wohnen, Schulen/Kindertagesbetreuung)

Gubener Wochenmärkte

Mittwoch - Schillerplatz, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Freitag - Klaus-Herrmann-Str., 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Filmtheater Friedensgrenze und  
Wohnquartier Hegelstraße

Filmtheater Friedensgrenze © Marketing und Tourismus Guben e. V. / 
Kerstin Geilich

Zu einer besonderen Führung lädt der Marketing und Touris-
mus Guben e. V. am Samstag, 18. Juni 2022, und am Sonntag, 
19. Juni 2022, ein. Jeweils um 10:00 Uhr startet eine Führung 
durch das Filmtheater Friedensgrenze und in die umliegenden 
Bereiche. Viele Erinnerungen sind mit dem Filmtheater ver-
bunden, ebenso mit der Wilhelm-Pieck-Schule und dem Platz 
des Gedenkens. Bei einem Rundgang im Quartier Hegelstraße 
werden die Veränderungen sichtbar. Beginnend mit einer ein-
stündigen Besichtigung des Filmtheaters wird an vergangene 
Zeiten erinnert. Gezeigt wird aber auch, welche Pläne der Verein 
„Friedensgrenze e. V.“ für die Zukunft des markanten Veranstal-
tungsgebäudes hat. Weiter geht es dann durch das Quartier He-
gelstraße bis zum Platz des Gedenkens, welcher bis Ende 2023 
eine grundhafte Erneuerung erfahren soll.
Anmeldung bis zum 15. Juni 2022 unter (03561) 3867 oder per 
E-Mail ti-guben@t-online.de.
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Filmtheater Friedensgrenze, Karl-Marx-
Straße 56, Guben
Gebühr: 10 Euro (davon 5 Euro für den Verein Friedensgrenze)

Marketing und Tourismus Guben e. V.

Offene Gesellschaften im Innenraum  
der Gubiner Stadt- und Hauptkirche

Am 18. Juni 2022, ab 16:00 Uhr wird zum Tag der Offenen Gesell-
schaften im Innenraum der Gubiner Stadt- und Hauptkirche eine 
Veranstaltung stattfinden. Zu diesem Jahresthema sollen die Bür-
gerinnen und Bürger der Doppelstadt Guben-Gubin zusammen 
kommen und sich austauschen. Aktuelle Themen gibt es gegen-
wärtig genug. Wir bitten alle interessierten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, sich vor ab z. B. im Internet in die Problematik der 
Offenen Gesellschaft einzulesen. (www.offenegesellschaft.org)

Günter Quiel

Hintergrund:
Unter dem Motto “Platz machen!” kommen deutschlandweit am 
18. Juni zahlreiche Organisationen/Gruppen zum Tag der Offe-
nen Gesellschaft zusammen. Sie thematisieren warum füreinan-
der “Platz machen!” in einer offenen Gesellschaft unverzichtbar 
ist und diskutieren über Willkommenskultur und Barrierefreiheit, 
über faire Chancen für alle und gerechte Mitsprache.

Gemeinde Schenkendöbern
Jugendsozialarbeiterin Gabriele Schütze
03172 Schenkendöbern/Haus der Generationen
Tel. (035693) 609954
juko@schenkendöbern.de

Juni 2022
Mittwoch, 22.06.2022, 16:00 Uhr – 18:00 Uhr Spiele im Freien
Donnerstag, 23.06.2022, 16:00 – 18:00 Uhr Kochen (Nudelsalat selbst gemacht) max. 10 Teilnehmende, bitte telefo-

nisch oder per E-Mail anmelden
Mittwoch, 29.06.2022, 16:00 Uhr – 18:00 Uhr Kreativ, einen Traumfänger anfertigen
Donnerstag, 30.06.2022, 16:00 Uhr – 18:00 Uhr Kreativ- Fadengrafik

Juli 2022
Mittwoch, 06.07.2022, 16:00 Uhr – 18:00 Uhr Gemütlicher Start in die Ferien, Videonachmittag
Donnerstag, 07.07.2022, 16:00 Uhr – 18:00 Uhr Keramik für Jugendliche/Kinder

Änderungen vorbehalten!
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Tischtennis-Frühlingsfestturnier beim ESV Lok Guben

Passend zum Frühling an der Neiße 2022: 
Nachdem in den letzten beiden Jahren so 
ziemlich alles ausfiel, was Tischtennistur-
nier hieß, freut sich der ESV Lok Guben, 
zum Frühling an der Neiße vom 10. bis 
12. Juni 2022 wieder Tischtennisspieler 
von nah und fern begrüßen zu dürfen. Zur 
14. Auflage haben die Verantwortlichen 
um Abteilungsleiter Roberto Strauch ei-
nen veränderten Modus ausgelobt – der 
Freitag, früher dem Nachwuchs vorbehal-
ten, ist nun ab 18:00 Uhr ein Turniertag 
für Hobby- und Freizeitspieler. Hier sind 
alle Tischtennisfreunde willkommen, die 
Spaß am schnellsten Rückschlagsport der 
Welt haben, aber nicht in einer Mann-
schaft aktiv sind.
Die Jungen und Mädchen spielen am 
Samstag in drei Altersklassen um die 
Frühlingsfestpokale. Als Schirmherr konn-
te hier die Energieversorgung Guben 
(EVG) gewonnen werden, die zu den lang-
jährigen Unterstützern der Nachwuchsar-
beit des ESV zählt.
Am Sonntag treten dann die Damen und 
Herren an die Tische. Hier gab es schon 
Anmeldungen von ehemaligen Gewin-
nern des Turniers, aber auch Nachwuchs-
spieler wollen es den gestandenen TT-
Größen schwer machen.
Der ESV Lok Guben hofft, die Teilnehmer-
zahlen der Jahre bis 2019 wieder zu errei-
chen und freut sich auf alle Aktiven und 
Zuschauer.

Roberto Strauch

Kleine Gubener Nord-Tour

Die Radwanderung ist Teil der Entdeckertouren im Rahmen der 
Seenlandtage 2022. © Ulrike Schöll

Am Sonntag, dem 12. Juni 2022 laden der Marketing und Tou-
rismus Guben e. V. und der Radwanderführer Gert Richter zur 
Radtour in die Umgebung im Norden von Guben ein. Start ist 
um 9:00 Uhr an der Gubener Touristinformation in der Frank-
furter Straße. Schon 200 Meter nach Beginn der Tour gibt es die 
ersten Entdeckungen an der Klosterkirche und Informationen 
zu den Anfängen der Gubener Geschichte. Weitere Begegnun-
gen mit Natur und Kultur erwarten die Gäste unter anderem an 
der Kirche Groß Breesen, der ehemalige Pfaffenschänke und 
der Mühle in Breslack. Die Tour endet gegen 15:00 Uhr wieder in 
Guben. Die Benutzung eines Fahrradhelmes und die Mitnahme 
eines Getränkes werden empfohlen. Die Streckenlänge beträgt 
etwa 25 Kilometer. Der Startpreis beträgt 8 Euro, Kinder ab 10 
Jahre zahlen 4 Euro. Die Fahrt findet unter Einhaltung der Ab-
stands- und Hygieneregeln statt. Eine Anmeldung ist bis zum 
11.06.2022 ist erforderlich; Tel.: (03561) 3867 oder E-Mail: 
ti-guben@t-online.de.

Marketing und Tourismus Guben e. V.
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12.06.2022 Apotheke im City-Center, 03364 413545, 
Nordpassage 1, 15890 Eisenhüttenstadt

13.06.2022 Stadt-Apotheke, 03561 2430, Berliner Straße 
43/44, 03172 Guben

14.06.2022 Galenus-Apotheke, 03364 44150, 
Friedrich-Engels-Straße 39 a, 
15890 Eisenhüttenstadt

15.06.2022 Alexander-Tschirch-Apotheke, 03561 2387, 
Karl-Marx-Straße 52/54, 03172 Guben

16.06.2022 Punkt-Apotheke, 03364 751075, 
Fürstenberger Straße 1 A, 15890 Eisenhüttenstadt

17.06.2022 Altstadt-Apotheke, 03364 29197, Königstraße 56, 
15890 Eisenhüttenstadt

18.06.2022 Schiller-Apotheke, 03561 540727, 
Friedrich-Schiller-Straße 5 d, 03172 Guben

19.06.2022 Märkische Apotheke, 03364 455050, 
Karl-Marx-Straße 34, 15890 Eisenhüttenstadt

20.06.2022 Fuchs-Apotheke, 03561 52062, 
Klaus-Herrmann-Straße 19, 03172 Guben

21.06.2022 Magistral-Apotheke galenus, Lindenallee 13, 
15890 Eisenhüttenstadt

22.06.2022 Neiße-Apotheke, 03561 43891, 
Berliner Straße 13/16, 03172 Guben

23.06.2022 Rosen-Apotheke, 03364 61384, Inselblick 14, 
15890 Eisenhüttenstadt

24.06.2022 Kloster-Apotheke, 033652 8052, 
Frankfurter Straße 26, 15898 Neuzelle

25.06.2022 Apotheke im City-Center, 03364 413545, 
Nordpassage 1, 15890 Eisenhüttenstadt

26.06.2022 Stadt-Apotheke, 03561 2430, 
Berliner Straße 43/44, 03172 Guben

27.06.2022 Galenus-Apotheke, 03364 44150, 
Friedrich-Engels-Straße 39 a, 
15890 Eisenhüttenstadt

28.06.2022 Alexander-Tschirch-Apotheke, 03561 2387, 
Karl-Marx-Straße 52/54, 03172 Guben

29.06.2022 Punkt-Apotheke, 03364 751075, 
Fürstenberger Straße 1 A, 15890 Eisenhüttenstadt

30.06.2022 Altstadt-Apotheke, 03364 29197, Königstraße 56, 
15890, Eisenhüttenstadt

01.07.2022 Schiller-Apotheke, 03561 540727, 
Friedrich-Schiller-Straße 5 d, 03172 Guben

02.07.2022 Märkische Apotheke, 03364 455050, 
Karl-Marx-Straße 34, 15890 Eisenhüttenstadt

03.07.2022 Fuchs-Apotheke, 03561 52062, 
Klaus-Herrmann-Straße 19, 03172 Guben

----------------------------------------------------------------------------------------

Deutsches Rotes Kreuz
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Nie-
derlausitz e. V.
Geschäftsstelle Guben, Kaltenborner Str. 
96, Tel. 03561 62811-0,
E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de, 
www.drk-niederlausitz.de

Wir bieten:
• Schwangerschaftsberatung
• SEKIZ (Selbsthilfe-Kontakt- und Informationszentrum)
• Frauenberatungsstelle / Frauenhaus
• Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
• Fahrdienst
• Schuldner- und Insolvenzberatung
• Seniorenprogramm der Senioren- Begegnungsstätte

Kleiderkammer Guben
Die Kleiderkammer Guben befindet sich in der Friedrich-
Engels-Str. 67 gegenüber vom Freibad. Die Kleiderkammer ist 
Dienstag und Donnerstag jeweils von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 12:30 Uhr bis 14:00 Uhr für Sie geöffnet.

Leitstelle: Telefon (0355) 632144 (Notruf: 112)
Krankentransport: Telefon (0355) 632112 oder (0355)19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.-Nr. 116117. Notdienst-zeiten: Montag, Dienstag, Donners-
tag: 19:00 - 7:00 Uhr, Mittwoch, Freitag: 13:00 - 7:00 Uhr, Sams-
tag, Sonntag durchgängig
---------------------------------------------------------------------------------------
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten, die aufgrund eines Notfalls außerhalb der regulären 
Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines Zahnarztes benötigen, kön-
nen auf der Internetseite www.spn-zahnarztnotdienst.de den 
tagesaktuellen Notdienstplan einsehen.
---------------------------------------------------------------------------------------
Notruf und Beratungstelefon für Frauen
zum Thema häusliche Gewalt: 0160 91306095.
---------------------------------------------------------------------------------------
Störungs-Hotline
Unter dieser Rufnummer können Sie Unterbrechungen der 
Strom-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung sowie Prob-
leme der Abwasserentsorgung melden.
Gas/Fernwärme: (03561) 5081-11
Strom: (03561) 5081-10
Wasserversorgung: 0170 8543497
Straßenbeleuchtung der Stadt Guben: (03561) 5193-121
----------------------------------------------------------------------------------------

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
In Notfällen und bei Nichterreichbarkeit Ihres Haustierarztes 
steht außerhalb der Sprechstunden folgender Tierarzt zur Ver-
fügung: Der Dienst beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet am 
Freitag der darauffolgenden Woche um 8:00 Uhr.
10.06. – 17.06.2022 Minkwitz-Schulze, Sylvi (Rietz-Neuendorf, 

OT Görzig), 017696710100
17.06. – 24.06.2022 Kleintierklinik, Dr. Matzke (Fürstenwalde), 

03361 313131
24.06. – 01.07.2022 DVM einhorn, Holger (Fürstenwalde), 

03361 2523

Die Dienste sind unter www.ltk-brandenburg.de/notdienste einsehbar.
----------------------------------------------------------------------------------------

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die angegebenen Apotheken sind von 08:00 bis 08:00 Uhr des 
Folgetages dienstbereit.
10.06.2022 Rosen-Apotheke, 03364 61384, Inselblick 14, 

15890 Eisenhüttenstadt
11.06.2022 Kloster-Apotheke, 033652 8052, 

Frankfurter Straße 26, 15898 Neuzelle
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Stadt- und Industriemuseum
Gasstraße 5, Tel. (03561) 6871-2100, www.museen-guben.de
E-Mail: stadt-und-industriemuseum@guben.de
April bis Oktober (Sommer)
Dienstag - Freitag: 12:00 Uhr - 17:00 Uhr
Sonntag: 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
November bis März (Winter)
Dienstag - Freitag: 12:00 Uhr - 17:00 Uhr
jeder 2. und 4. Sonntag im Monat: 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Montag und Samstag geschlossen
Ganzjährig Sonderöffnungen für Kitaeinrichtungen und Schulen 
sowie Gruppenbesuche auf Anfrage möglich!
----------------------------------------------------------------------------------------

Freibad
• Freibad öffnet ab einer Lufttemperatur von 22 Grad, au-

ßerhalb der Sommerferien an Wochentagen von 13:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr und an Wochenenden von 10:00 bis 19:00 
Uhr. In den Sommerferien ist täglich zwischen 10:00 Uhr  
und 19 Uhr geöffnet.

• Das Freizeitbad mit Schwimmhalle und Sauna ist in den 
Sommerferien (vom 7. Juli 2022 bis zum 20. August 2022) 
wieder geschlossen. Auch in diesem Jahr stehen dann die 
allgemeinen Reinigungs- und Wartungsarbeiten an.

• In dem Zeitraum, in dem beide Bäder geöffnet sind, öffnet 
an den Wochenenden nur eins der beiden Bäder. Sind es 
22 Grad Lufttemperatur oder mehr, öffnet das Freibad. Ist 
es kühler, öffnet das Freizeitbad.

• Wer sich unsicher ist, kann unter der Telefonnummer 
(03561) 2067 erfahren, ob das Freibad geöffnet ist.

----------------------------------------------------------------------------------------

Freizeitbad
Kaltenborner Straße 163, Tel.: (03561) 3570, www.guben.de un-
ter Freizeit & Tourismus-Städtische Bäder, E-Mail: freizeitbad@
guben.de
Badespaß für die ganze Familie bietet das Gubener Freizeitbad 
sowie der Saunabereich. Über den Internetauftritt unter www.
guben.de (Freizeit & Tourismus – Städtische Bäder) können je-
derzeit sämtliche Angebote sowie Änderungen der Öffnungszei-
ten eingesehen werden.

Öffnungszeiten

Montag kein öffentliches Baden
13:00 Uhr - 15:00 Uhr Seniorenschwimmen
ab 15:00 Uhr Vereinsschwimmen

Dienstag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
bis 10:00 Uhr Schulschwimmen

Mittwoch 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
bis 13:00 Uhr Schulschwimmen

Donnerstag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
bis 13:00 Uhr Schulschwimmen

Freitag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
Samstag 11:00 Uhr - 18:00 Uhr öffentliches Baden

ab 10:00 Uhr Babyschwimmen
Sonntag 10:00 Uhr - 18:00 Uhr öffentliches Baden

Sauna und Wellness
• Sanarium mit Lichttherapie bis 60°C und 

Finnische Sauna ab 80°C
• Gemütlicher Ruheraum mit Sonnenterrasse
• Im Saunagarten befindet sich die Blockhaussauna ab 80°C
Montag 13:00 Uhr - 20:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr nur Frauensauna
Mittwoch 09:00 Uhr - 22:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr
Samstag 11:00 Uhr - 18:00 Uhr
Sonntag 10:00 Uhr - 18:00 Uhr

Was gibt es in den Kleiderkammern?
• zeitgemäße Bekleidung, gut erhaltene Kleider, Hosen, Ja-

cken und Mäntel, Schuhe und Stiefel für Sommer & Winter, 
Wäsche, Bettzeug und Decken

Wer erhält Kleidung?
• Sozialhilfeempfänger, Nichtsesshafte, Flüchtlinge, Rentner 

und Menschen in akuten Notlagen

Blutspendetermin

29.07.2022 15:00 Uhr - 19:00 Uhr, Alte Färberei, 
Friedrich-Wilke-Platz

Schulung zur Durchführung von PoC-Antigentests
Der Kreisverband bietet Schulungen an, die nichtmedizinisches 
Personal befähigen, PoC-Antigentests (Schnelltests) durchfüh-
ren zu können. Wir möchten so Unternehmen aus den verschie-
denen Bereichen und öffentlichen Einrichtungen (Kita, Schule) 
die Möglichkeit geben, ihre Mitarbeiter oder Schüler in Eigen-
regie testen zu können. Die Schulung im Präsenzkurs, um das 
Erlernte unter fachkundiger Aufsicht durchführen zu können, 
dauert ca. 2 Stunden. Bei Vorreservierungen und Fragen stehen 
wir jederzeit zur Verfügung. Bitte wenden sie sich dazu an unse-
re Geschäftsstelle, (03561) 6281110
----------------------------------------------------------------------------------------

Was-Wann-Wo
Service-Center der Stadt Guben
Gasstraße 4, Tel.: (03561) 68710, Fax: (03561) 
68714917, Service-Hotline: (03561) 6871-
2000, E-Mail: service-center@guben.de

Sprechzeiten:
Montag 08:00 Uhr – 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr – 14:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr (in jeder geraden Kalender-

woche)
----------------------------------------------------------------------------------------

Städtische Musikschule „Johann Crüger“
Wir bieten Ihnen qualifizierten Unterricht auf allen klassischen 
Orchesterinstrumenten, dem Instrumentarium der Genres 
Rock, Pop & Jazz, Klavier, Akkordeon, Jazzgesang, Klassischer 
Gesang, Blockflöte und Tanz. Für die Kleinsten bieten die Kurse 
Musikgarten und Musikalische Früherziehung den idealen Ein-
stieg in die musische Bildung. Das Angebot der instrumentalen 
Hauptfächer und Gesang wird durch vielseitige Ensembles und 
musiktheoretischen Unterricht ergänzt. Ein Unterrichtsplatz 
kann nur bei freien Kapazitäten zugewiesen werden. Bitte rich-
ten Sie Ihre Anfrage unter Angabe des Namens des Schülers, 
des Geburtsdatums und des gewünschten Faches an musik-
schule@guben.de oder telefonisch an (03561) 6871-2202.
Städtische Musikschule „Johann Crüger“, Gasstraße 7, 03172 
Guben
Tel.: (03561) 68712202, Fax (03561) 68712240, 
www.musikschuleguben.com, E-Mail: musikschule@guben.de
----------------------------------------------------------------------------------------
Stadtbibliothek Guben
Gasstraße 6, Tel. (03561) 68712300, Fax 68712340, E-Mail: 
bibo@guben.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 09:00 Uhr - 19:00 Uhr, 
Samstag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Angebote: Internetarbeitsplätze, Gemütliche Leseecken, Veran-
staltungen im Bücherfrühling und Leseherbst, Bibliotheksein-
führungen, Veranstaltungen für Vereine, Schulen und Kinderta-
gesstätten, Bilderbuchkino, Veranstaltungen zur Leseförderung, 
Ständig großer Bücherflohmarkt, auf Wunsch mobiler Biblio-
theksdienst
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13:00 Uhr - 18:00 Uhr, Donnerstag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.
· Forst, Heinrich-Heine-Straße 1 (im Gebäude des Landkreises)
· Telefon Pflegeberaterinnen: 03562 986-15098 und 

986-15099
Sozialberaterin: 03562 986-15027

----------------------------------------------------------------------------------------

Betreuungsverein Lebenshilfe Brandenburg e. V.
Beratung und Weiterbildung ehrenamtlicher rechtlicher Betreu-
er und Bevollmächtigter.
Betreuungsstelle Guben: Mittelstraße 17, Telefon: 03561 
6829050, guben@lebenshilfe-betreuungsverein.de. Beratungs-
zeiten: Dienstag: 9:00 Uhr - 12:00 Uhr, Mittwoch: 14:00 Uhr - 
16:30 Uhr und nach Vereinbarung.
----------------------------------------------------------------------------------------

Immanuel Albertinen Diakonie 
Immanuel Suchthilfeverbund Guben

- Wohneinrichtung für abhängigkeitskranke Menschen
Leitung/Verwaltung: Alte Poststr. 41c, 03561 686765

- Suchtberatungsstelle, amb. Suchtnachsorge, Selbsthilfe
amb. Eingliederungshilfen, amb. Betreutes Wohnen: Alte 
Poststr. 15
Mietwohnungen und Begegnungsstätte: 
Alte Poststr. 15 und 42

www.guben.immanuel.de
----------------------------------------------------------------------------------------

Caritas Kontakt- und Beratungsstelle (KBS)  
für Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen
Berliner Straße 15/16, Tel.: (03561) 
548757. Beratungen für Klienten und An-
gehörige nach Vereinbarung. E-Mail: 
kbs.spree-neisse@caritas-goerlitz.de, Online-
Beratung: www.caritas.de/onlineberatung

Monatsprogramm:
13.06.  gemeinsames Grillen
16.06.  Kreativangebot: „Fächer“
20.06.  gemeinsamer Brunch
23.06.  Spielnachmittag
27.06.  offener Gruppenvormittag
30.06.  Entspannungsangebot
04.07.  Gedächtnistraining

Änderungen des Monatsprogramms sind vorbehalten.
Beratungen für Betroffene und Angehörige nach Vereinbarung
----------------------------------------------------------------------------------------

Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
„Haus Elisabeth“
des Naemi-Wilke-Stifts Guben, Wilkestraße 14, Tel.: (03561) 
403219, E-Mail: beratungsstelle@naemi-wilke-stift.de, kosten-
freie Beratung für Familien- und Erziehungshilfe: Erziehungsbe-
ratung, Ehe- und Lebensberatung von Montag – Freitag flexibel 
nach individueller Absprache. www.naemi-wilke-stift.de
----------------------------------------------------------------------------------------

Begegnungszentrum Schillertreff
Haus der Familie Guben e. V., Friedrich- Schiller-Str. 16b, Tel. 
(03561) 559872, Beratungstermine zu Flüchtlingsangelegenhei-
ten, wie Spenden oder ehrenamtliches Engagement, können 
telefonisch vereinbart werden.

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
niedrigschwellige, kostenlose und unabhängige Beratung zu al-
len Fragen der Rehabilitation und Teilhabe nach dem Bundes-
teilhabegesetz
BQS GmbH Döbern, Charlottenstraße 11, 03149 Forst (Lausitz), 
Telefon: (03562) 69353000, www.bqs-gmbh-doebern.de

Kursangebote
• Babyschwimmen
• Schwimmunterricht
• Aquafitness
• Seniorenschwimmen
• Schulschwimmen
• Vereinsschwimmen
Montag 13:30 Uhr - 14:15 Uhr Reha Sport

16:00 Uhr - 16:50 Uhr Aqua Kurs
18:00 Uhr - 18:45 Uhr Aqua Kurs
19:00 Uhr - 19:45 Uhr Aqua Kurs

Dienstag 13:45 Uhr - 14:15 Uhr Aqua Kurs
14:00 Uhr - 14:45 Uhr Reha Sport
18:00 Uhr - 18:45 Uhr Aqua Kurs
19:30 Uhr - 20:15 Uhr Aqua Kurs

Mittwoch 10:00 Uhr - 11:00 Uhr Reha Sport
16:00 Uhr - 16:45 Uhr Aqua Kurs
16:30 Uhr - 17:15 Uhr Aqua Kurs
18:30 Uhr - 19:15 Uhr Aqua Kurs

Donnerstag 12:30 Uhr - 13:15 Uhr Aqua Kurs
16:00 Uhr - 16:45 Uhr Reha Sport
18:00 Uhr - 18:45 Uhr Aqua Kurs

Freitag 11:00 Uhr - 11:45 Uhr Aqua Kurs
16:00 Uhr - 17:00 Uhr Reha Sport
17:00 Uhr - 18:00 Uhr Reha Sport
18:00 Uhr - 18:45 Uhr Aqua Kurs

----------------------------------------------------------------------------------------

Ausstellung zur Geschichte der Gubener Tuche und 
des Chemiefaserwerkes e. V.
Die Ausstellung des Gubener Tuche und Chemiefasern e. V. fin-
den Sie im Ausstellungsraum der Stadtverwaltung Guben (unter 
der Musikschule), Friedrich-Wilke-Platz, Tel. (03561) 559-5107
Dienstag bis Freitag 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Sonntag 14:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr, Samstag und an Feiertagen nach telefonischer 
Absprache
----------------------------------------------------------------------------------------

Marketing und Tourismus Guben e. V.
Touristinformation in der Frankfurter Straße 21, Tel.: (03561) 
3867, E-Mail: ti-guben@t-online.de, 
Internet: www.touristinformation-guben.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 09:00 Uhr - 17:00 Uhr (Januar - März)
Montag bis Freitag: 09:00 Uhr - 18:00 Uhr (April - Dezember),
Samstag: 9:00 bis 13:00 Uhr (ganzjährig)
Folgender Service im Angebot: Gästeberatung und Gästebe-
treuung / Vermittlung von Übernachtungsangeboten / Verkauf 
von regionalen Produkten und Souvenirs / Ticketverkauf regio-
naler Veranstaltungen / Angebote zu geführten Radwanderun-
gen / Stadtführungen
----------------------------------------------------------------------------------------

Wohnpark Obersprucke
Kulturzentrum Obersprucke, Friedrich-Schiller-Straße 24, 
E-Mail: koch.p@guben.de, (03561) 6871-1451
----------------------------------------------------------------------------------------

Lebenshilfe Guben e. V.
Bahnhofstraße 5, Tel. (03561) 431665, www.lebenshilfe-guben.
de, Sprechzeiten: Donnerstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr, 13:00 Uhr 
- 15:00 Uhr oder nach Vereinbarung. Frühförder- und Bera-
tungsstelle, Integrationskindertagesstätte „Regenbogen“, Fami-
lienentlastender Dienst, Wohnstätte für geistig Behinderte, Be-
treute Wohngruppe, Ambulant betreutes Wohnen.
----------------------------------------------------------------------------------------

Pflegestützpunkt für den Landkreis Spree-Neiße
Kostenfreie Beratung sowie Informationen zu allen Fragen rund um 
das Thema Pflege. Sprechzeiten: Dienstag 8:00 Uhr - 12:00 Uhr, 
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Heilsarmee Guben
Brandenburgischer Ring 55
jeden Sonntag 17:00 Uhr Gottesdienst mit an-
schließendem Snack, jeden Donnerstag 10:00 Uhr 
Bibelstunde, jeden 1. Donnerstag im Monat 
9:00 Uhr Frauenfrühstück

Second Hand Shop geöffnet Montag, Mittwoch 9:00 - 11:00 Uhr, 
Dienstag, Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr. Günstige Kleidung für 
Kinder und Erwachsene, teilweise sogar neu.

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde  
Guben
Dr.-Ayrer-Str. 18 Gemeindezentrum Friedenskirche
jeden Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Katholische Kirche Guben
Reichenbach, Pfarramt 
Sprucker Straße 85,
www.katholische-kirche-guben.de

Sonntagsmesse 9:30 Uhr
in der Pfarrkirche, Rosenweg 14

Hl. Messe auf Polnisch
(Msza św. w języku 
polskim)

jedem 2. Sonntag im Monat
11:00 Uhr in der Pfarrkirche

Wochentagsmessen Mi., Do., Sa. 8:00 Uhr (November bis 
Februar 09:00 Uhr), Di., Fr. 18:30 Uhr
in der Kapelle des Pfarrhauses, Spru-
cker Straße 85

Beichtgelegenheit
(DE und PL)

Sonntag 9:00 Uhr in der Pfarrkirche
Freitag 18:00 Uhr in der Kapelle

Selbstständige Evangelisch-Lutherische 
Kirche
Gemeinde Des Guten Hirten Guben,
Berliner Straße, Ecke Straupitzstr.
Kindergottesdienst wird (bei Bedarf) für Kinder bis zum 2. Schul-
jahr angeboten. Gottesdienste in der Kirche Des Guten Hirten. 
www.selk-guben.de
12.6.2022, 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
19.6.2022, 10:00 Uhr Festgottesdienst, Siftgelände
26.6.2022, 09:30 Uhr Festgottesdienst 50 Jahre SELK

Evangelische  
Kirchengemeinde
Kirchstraße 2, Region Guben.  
www.kirche-guben.de

12.06.2022 09:00 Uhr Gottesdienst, Dorfkirche Pinnow (mit 
Lektor Detlef Hasler)

10:30 Uhr Gottesdienst, Dorfkirche Atterwasch 
(mit Lektor Detlef Hasler)

10:30 Uhr Gottesdienst, Klosterkirche Guben (mit 
Lektorin Christiane Fritzschka)

15.06.2022 19:30 Uhr Taizé-Andacht, Dorfkirche Bomsdorf
18.06.2022 17:00 Uhr SOMMERMUSIK, Dorfkirche Pinnow 

(Orgelkonzert mit KM Martin Schulze)
19.06.2022 09:00 Uhr Gottesdienst, Kirche Groß Breesen (mit 

Pfarrer i.R. Johann Beneke)
10:30 Uhr Ein anderer Gottesdienst, Klosterkirche 

Guben (mit Pfarrer i.R. Johann Beneke)
10:30 Uhr Gottesdienst, Dorfkirche Grano (mit 

Pfarrer Meik Schmidt)
26.06.2022 10:30 Uhr Gottesdienst, Klosterkirche Guben (mit 

Pfarrer i.R. Johann Beneke)
03.07.2022 10:30 Uhr Zentralgottesdienst, Klosterkirche Gu-

ben (mit Pfarrer Meik Schmidt)
17:00 Uhr SOMMERMUSIK, Dorfkirche Atterwasch 

(mit Ulrich Thiem am Violoncello & Co)

Anzeige(n)


